
 

 

 
 
 
 

Standardfragen für Projektevaluationen 

 

Relevanz (Tut das Projekt das Richtige?) 

1. Inwieweit sind die Projektziele auf die Bedürfnisse der Zielgruppe ausgerichtet? 

2. Inwieweit sind die Projektziele auf die Bedürfnisse besonders benachteiligter bzw. vulnerabler 

Zielgruppen ausgerichtet (mögliche Differenzierung nach Alter, Einkommen, Geschlecht, 

Ethnizität etc.)? 

3. Inwieweit ist die Projektkonzeption plausibel, angemessen und realistisch (in technischer, 

organisatorischer und finanzieller Hinsicht)? 

4. Inwieweit wurde das Projekt während der Umsetzung an veränderte Rahmenbedingungen 

angepasst?  

Kohärenz (Wie gut passt das Projekt?) 

1. Inwieweit passt das Projekt zu anderen (entwicklungspolitischen) Maßnahmen in 

einem Land, einer Region oder einem Sektor? 

2. Inwieweit sind die Projektkonzeption sowie ihre Umsetzung mit den Aktivitäten anderer Geber 

abgestimmt? 

3. Inwieweit ist das Projekt konsistent mit internationalen und nationalen Normen und Standards 

(wie z. B. Menschenrechte)? 

4. Inwieweit werden bestehende Systeme und Strukturen (von Partnern/anderen 

Gebern/internationalen Organisationen) für die Umsetzung der Aktivitäten genutzt? 

Effektivität (Erreicht das Projekt seine Ziele?) 
(Projektziel-Ebene, Use of Output bzw. Outcome) 

1. Inwieweit wurden bzw. werden voraussichtlich die Projektziele erreicht? 

2. Inwieweit wurden bzw. werden voraussichtlich die Outputs des Projekts erbracht? 

3. Inwieweit haben die Aktivitäten bzw. Outputs zur Erreichung der Projektziele beigetragen? Welche 

Faktoren waren ausschlaggebend für die Erreichung bzw. Nicht-Erreichung der Projektziele? 

4. Inwieweit hat das Projekt zur Erreichung der Ziele bei den direkten Zielgruppen beigetragen? 

Effizienz (Wie wirtschaftlich werden die Ressourcen genutzt?) 

1. Inwieweit wurden die Inputs des Projekts (finanzielle, personelle und materielle 

Ressourcen) im Verhältnis zu den erbrachten Outputs (Produkte, Investitionsgüter 

und Dienstleistungen) sparsam eingesetzt (Produktionseffizienz)? 

2. Inwieweit wurden die Outputs rechtzeitig und im vorgesehenen Zeitraum erstellt? 

3. Inwieweit hätten die Outputs des Projekts durch einen alternativen Einsatz von Inputs erhöht 

werden können? 

4. Inwieweit ist das Verhältnis zwischen den Inputs und den erzielten Wirkungen des Projekts 

angemessen (Allokationseffizienz)? 

Übergeordnete entwicklungspolitische Wirkungen (Welchen Unterschied macht das 
Projekt?) 
(Oberziel-Ebene, Impact) 

1. Inwieweit sind übergeordnete intendierte/nicht-intendierte bzw. positive/negative 

Wirkungen feststell‐ bzw. absehbar? 

2. Welche Faktoren waren ausschlaggebend für die Erreichung bzw. Nicht‐Erreichung der 

entwicklungspolitischen Wirkungen? 



 

 

3. Inwieweit hat das Projekt zu strukturellen oder institutionellen Veränderungen geführt? 

4. Inwieweit war das Projekt modellhaft und/oder breitenwirksam? 

Nachhaltigkeit (Sind die Wirkungen von Dauer?) 
(Projekt- und Oberziel-Ebene, Use of Output, Outcome und Impact) 

1. Inwieweit sind die positiven Wirkungen des Projekts als dauerhaft einzuschätzen? 

2. Inwieweit hat das Projekt dazu beigetragen, dass die Zielgruppen die positiven Wirkungen des 

Projekts über die Zeit erhalten können und wollen? 

3. Inwieweit hat das Projekt zur Stärkung der Widerstandsfähigkeit (Resilienz) der Zielgruppen 

beigetragen? 

4. Welche Risiken und welche Potentiale zeichnen sich für die nachhaltige Wirksamkeit des Projekts 
ab? 


